
An alle Haushalte

Mit Herz und  
    Verstand für Reken

Liebe Rekenerinnen und Rekener,
wir wünschen Ihnen allen von Herzen ein erfolgreiches und frohes 
neues Jahr 2019. Wir hoffen, Sie konnten im Kreise Ihrer Familien das 
Jahr Revue passieren lassen und neue Kräfte für die Aufgaben der 
nächsten Wochen und Monate tanken.

Das neue Jahr steht politisch zunächst ganz im Zeichen der Europa-
wahlen. Am 26. Mai können Sie mitentscheiden! Setzen Sie ein 
Zeichen gegen die vielen anti-europäischen Bewegungen in anderen 
Teilen der EU und gehen Sie wählen! Wir als CDU im Münsterland  
haben unseren langjährigen Europaabgeordneten Dr. Markus Pieper 
als Direktkandidaten nominiert. Er zeichnet sich durch seine kompe-
tente und ehrliche Arbeit in Straßburg aus und vertritt mit Nachdruck 
die Interessen der Bürgerinnen und Bürger aus dem Münsterland. 

Abseits der Europawahlen wird unser Fokus auch in diesem Jahr  
darauf liegen, uns mit Herz und Verstand für alle Rekenerinnen und 
Rekener einzusetzen. Von Projekten wie dem Ferienhaus oder dem 
Mehrgenerationenpark profitieren alle Rekener unmittelbar. Zudem möchten  
wir durch viele weitere Maßnahmen dazu beitragen, dass Reken weiter  
lebens- und liebenswert bleibt.

Wenn Sie Ideen haben, wie wir Reken noch attraktiver gestalten können oder  
Sie sich selbst engagieren möchten, kommen Sie gerne auf uns zu!
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Anträge zum Haushalt 2019
Die Beratungen zum Haushalt 2019 im letzten Jahr waren wieder geprägt von Ideen, die zur Verfügung  
stehenden Haushaltsansätze sinnvoll zum Wohle der Gemeinde einzusetzen.

Investitionen in die Infrastruktur und die Sicherheit aller Rekener Bürger standen dabei im Vordergrund.  
Vorschläge, die in 2018 umgesetzt werden konnten, sind bereits für alle sichtbar (siehe unten).

Aber es gibt auch neue Projekte, die wir in diesem Jahr umsetzen wollen: Verbesserung der Verkehrssicherheit 
in allen Ortsteilen, Verbesserung und Erhalt der Infrastruktur und des Zusammenlebens in Reken. Ein Langzeit-
projekt ist für uns sicherlich der von vielen gewünschte Fahrradweg durch den ehemaligen Truppenübungsplatz 
in Hülsten Fahrtrichtung Lavesum. Wir hoffen, in den nächsten Wochen das Okay für dieses tolle Projekt zu be-
kommen. Aber wir machen uns auch stark für die Möglichkeit, weiterhin die Dinge des täglichen Lebens vor 
Ort zu bekommen. Für den Erhalt von Arbeitsplätzen und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Für geringe 
Steuern und Gebühren. Für ein lebenswertes Reken.

Unsere Anträge zum Haushalt 2019:

 � �In diesem Jahr haben wir uns für inklusive Spielgeräte auf den Rekener Spielplätzen  
ausgesprochen. So möchten wir Kindern mit oder ohne Handicap mehr Möglichkeit bieten,  
miteinander zu spielen.

 � �Auch haben wir uns für neue Barken in engen Pättkes eingesetzt. Dadurch können  
sowohl Rollifahrer als auch Eltern mit Fahrradanhängern diese Wege problemlos nutzen, 
während schnellere Verkehrsteilnehmer weiterhin auf die Bremse treten müssen.

 � �Unser dritter Antrag betrifft das Präventionsprogramm „Mein Körper gehört mir“,  
das seit Jahren mit Erfolg in den Grundschulen durchgeführt wird. Wir halten dieses  
Projekt für so wichtig, dass die Gemeinde dieses vollständig finanziert.

Mehr Sicherheit  
durch Ampelanlage 
Auf unseren Antrag hin konnte eine 
langjährige Gefahrenquelle für die Bahn-
höfer und Klein Rekener Schulkinder so-
wie alle Fußballspieler der Sportanlage 
auf dem Gevelsberg beseitigt werden. 
Nach jahrelanger Prüfung fand nun auch 
der Kreis ein Verfahren, eine Ampelan-
lage am Übergang der Freiherr-vom-
Stein Straße über die Bahnhofstraße 
zur Brügge zu installieren. Diese wurde 
rechtzeitig zum Ende der Sommerferien 
fertiggestellt und erhöht nun deutlich 
die Sicherheit aller Überquerenden.

Rettungspunkte 
für den Notfall
Im Umland wurde die Sicherheit weiter 
verbessert. Rettungspunkte sorgen 
dafür, dass man im Notfall notwendige 
Hilfe schnell an der richtigen Stelle  
erhält. Rettungspunkte sind Tafeln mit 
einem für den Ort spezifischen Code. 
Sie sind in den Rettungsleitstellen regis-
triert, sodass im Notfall durch Nennung 
des Codes der Einsatzort schnell lokali-
siert und angefahren werden kann.  
Das kann im Notfall Menschenleben 
retten. 

BMX-Strecke auf dem 
Freizeitgelände
Bereits im Sommer des letzten Jahres  
haben die Mitarbeiter des Bauhofes im 
Freizeitgelände eine BMX-Strecke einge-
richtet. Hier geht es in einem kleinen 
Rundkurs über einen befestigten Pfad 
über mehrere Hindernisse. Eine gute 
Möglichkeit, die Koordination mit dem 
Fahrrad zu testen und zu perfektionieren. 
Die BMX-Strecke ist somit eine weitere 
Bereicherung des Freizeitangebotes in 
Reken. Der Mehrgenerationenpark 
wächst und wird durch weitere Angebote 
und Nutzungsmöglichkeiten ein immer 
attraktiverer Treffpunkt für Jung und Alt.  

Anträge aus dem vergangenen Jahr:



Verabschiedung von  
Bernhard Schemmer 
Im Rahmen einer großen Feier in der Stadthalle Stadt-
lohn wurde unser langjähriger Landtagsabgeordneter 
Bernhard Schemmer gemeinsam mit seinem Kollegen 
Bernhard Tenhumberg (Vreden) nach seiner 22-jährigen 
Arbeit im Landtag verabschiedet. Sowohl unser Kreisvor-
sitzender Jens Spahn als auch unser Ministerpräsident 
Armin Laschet ließen es sich nicht nehmen, sich bei den 
beiden für ihre lange und erfolgreiche Tätigkeit zu be-
danken. In seiner Dankesrede lobte Laschet Schemmer 
und Tenhumberg für ihre Verlässlichkeit, Bodenständig-
keit und Beharrlichkeit. Dabei ließ er auch einige persön-
liche Anekdoten in die Rede einfließen. Als CDU Reken 
bedanken wir uns bei Bernhard Schemmer für seinen  
außerordentlichen Einsatz für unsere Region. 

Kita-Förderung
In Reken werden im nächsten Jahr noch weitere Kitaplätze benö-
tigt. Dies ist sicherlich auch ein Ergebnis unserer stets familien-
freundlichen Politik. Wir haben geschlossen das Deutsche Rote 
Kreuz als Träger der neuen Kita am Frei- und Hallenbad befürwor-
tet. Eine Kita mit dem Schwerpunkt Bewegung passt für uns ideal in 
das Umfeld des Freizeitgeländes und des Schwimmbades. Der vor 
Ort schon stark engagierte Verein ist genau der richtige Partner, um 
dies in hoher Qualität umzusetzen. Wir hoffen auf tolle Synergien, 
die sich in Zukunft dort ergeben werden. Aber auch in den anderen 
Ortsteilen werden noch zusätzliche Plätze benötigt, sodass wir uns 
auch im nächsten Jahr zukunftsweisend mit der Planung beschäfti-
gen werden und unsere Ideen zum Thema einfließen lassen. 

Informationsformat „Reken.hautnah“ 
In diesem Jahr haben wir erstmals unser neues Informationsformat „Reken.hautnah“ 
durchgeführt. Mit dieser Reihe wollen wir die Rekener Bürgerinnen und  
Bürger in regelmäßigen Abständen über die Arbeit der Partei und unseres Bür-
germeisters informieren. Dabei wechseln wir jedes Mal den Ortsteil und wollen 
so die Möglichkeit nutzen, den inhaltlichen Schwerpunkt auf den jeweiligen Ort 
zu legen. Gleichzeitig können unserer Gäste einen Einblick in tolle Rekener 
Unternehmen und Einrichtungen gewinnen.

Zum Auftakt waren wir im Februar bei der Firma „Metallbau Bruns“ in 
Maria Veen. Hier informierten Dirk Köhne und Manuel Deitert die 
Gäste unter anderem über die Infrastrukturmaßnahmen entlang der 
Bahnstrecke und des Park-and-Ride-Parkplatzes. Ende November 
besuchten wir dann die Firma A+S in Bahnhof Reken. Vor über 120  
Gästen stellte der Bürgermeister hier den Haushaltsentwurf der  
Gemeinde Reken für dieses Jahr vor. Im Anschluss an die Vorträge und 
Diskussionen erhielten die Besucher an beiden Standorten einen tollen 
Einblick in die Unternehmen Metallbau Bruns und A+S. Mitarbeiter 
beider Firmen führten die Besucher durch das Firmengelände.

Für die erste Jahreshälfte dieses Jahres werden wir mit Reken.hautnah 
nach Groß Reken kommen. Weitere Infos folgen. 

Ansicht Ost – Blickrichtung aus dem Freibad

Ansicht West – Blickrichtung vom Tretbecken Richtung Freibad
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Junge Union Reken 
Wer nur meckert, der ändert nichts! Daher wurde nach 
vielen Gesprächen und einem sehr gut besuchten Info-
abend die Junge Union Reken neu gegründet. Bei der  
Neugründung mit knapp 30 Wahlberechtigten wurden  
David Czapka zum Vorsitzenden, Johanna Twittenhoff zur 
stellvertretenden Vorsitzenden und Lukas Hüppe zum 
Schriftführer gewählt. Die Mitgliederzahl konnte seit dem 
Auftakt dabei bereits verdoppelt werden.

Zukünftig möchte die JU Reken als Sprachrohr der Jugend 
in Richtung CDU und Gemeinde wirken und eine Anlauf-
stelle für politisch interessierte junge Menschen aus 
Reken sein. Es sind alle Rekenerinnen und Rekener im 
Alter zwischen 14 und 35 herzlich eingeladen, an den 
Veranstaltungen und Sitzungen teilzunehmen. 

Frauen Union
Miteinander etwas erleben, sich vor Ort 
informieren und ein anregender Austausch 
über die Politik vor Ort und im Bund: das sind 
die Stärken unserer Frauen Union in Reken. 
Im Rahmen ihrer regelmäßigen Aktivitäten 
stand im Mai zum Beispiel ein Blick hinter  
die Kulissen auf dem Hof Keil auf der Tages-
ordnung. Gut 20 Frauen erfuhren bei einer 
spannenden Führung von Claudia Keil, wie 
man es als junge Familie schafft, den Famili-
enbetrieb erfolgreich für die Zukunft aufzu-
stellen. Viel Spiel und Spaß bestimmten unse-
ren jährlichen Familienausflug zum Schloss 
Beck mit vielen Rekener Familien. Mit dem 
großen Doppeldeckerbus fuhren über 60 
Großeltern, Eltern und Kinder zum Freizeit-
park nach Bottrop. Bei bestem Wetter und  
guter Laune konnte so ein toller Tag verbracht 
werden. Auch wir freuen uns über alle 
Frauen, die bei uns mitmachen wollen. 
Interessierte können sich gerne bei der 
Vorsitzenden Brita Weishaupt melden.

Junge Union Reken 

Unsere Vereinigungen, unsere Arbeit

Spannende Führung für die Frauen der 
FU auf dem Hof Keil 

Jetzt schon vormerken:

Der nächste Familienausflug  

zum Schloss Beck findet am  

24. Juli 2019 statt.


